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Kinderspiel | Sommerfest | 20. Juni 2015 

Ein Fest für Groß und Klein zum Ausklang der Jubiläumssaison!

Auf der Bühne kommen „Die Geggis“ in einer Neuinszenierung des Schmetterlinge
Kindertheaters zur Aufführung. Sumpfgeggis und Berggeggis aus dem Bilderbuchklassiker von
Mira Lobe kehren zurück auf die Bühne ihrer Uraufführung. Das Ensemble Imp:Art dreht im
Studio den „Märchenkreisel“ und lädt junge BesucherInnen zur gemütlichen Märchenstunde.
Das Performing Center Austria und die Broadway Connection präsentieren in einer Musicalshow
die Früchte einer professionellen Musical- und Tanzausbildung! Wer selbst mal Bühnenluft
schnuppern möchte, hat bei einem kostenlosen zweistündigen Tanzworkshop der Tanzschule
„Die Ballettratten“ die Möglichkeit, sich in Ballett und/oder Breakdance  auszuprobieren. Ein Blick
hinter die Kulissen von Radio Wien und Wien heute kann bei einer exklusiven und interaktiven
Medientour ins ORF Funkhaus geworfen werden. Als Einstimmung auf die Heldinnen und
Helden der neuen Abo-Stücke in der Theatersaison 2015/16 kann man sich beim Sommerfest
schon als Felsgeggi am Kletterturm versuchen, Geggis für zu Hause basteln, sich in der
Räuber-Hüpfburg austoben, als Peter Pan in den Fotoautomaten und in Götz Burys Traumfabrik
flüchten oder sich von MaskenbildnerInnen z. B. als Schneekönigin schminken lassen. 
Für ein abwechslungsreiches, vielfältiges und lustiges Rundherum mit Spiel und Spaß holen wir
uns Unterstützung von den Wiener Kinderfreunden, die mit ihrem Spielebus anreisen. 

25jahretheaterakzent



                    Programm
12.30 Uhr   Pas de deux – TanzWorkshop – Die Ballettratten **
13.00 Uhr   Die Geggis – Schmetterlinge Kindertheater *
14.15 Uhr   Märchenkreisel – Ensemble Imp:Art *
14.30 Uhr   #HörenSehenStaunen-Medientour zu Radio Wien und Wien heute **
15.15 Uhr   move on – BreakdanceWorkshop – Die Ballettratten **
15.30 Uhr   Musical Tanz Show – Broadway Connection und Performing Center Austria * 
16.30 Uhr   #HörenSehenStaunen-Medientour zu Radio Wien und Wien heute **
17.15 Uhr   Märchenkreisel – Ensemble Imp:Art ** 
*  € 2,50
** Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl ersuchen wir um telefonische Anmeldung unter 01/50165-3306



Galeb / Die Möwe
Anton Tschechow / Bobo Jelčić

Schauspiel / Premiere im deutschsprachigen Raum / Zagreb
Text Anton Tschechow
Inszenierung, Bühne und Kostüme Bobo Jelčić

Aus einer tiefen, stillen und fast leeren Bühne tauchen Menschen auf,
erfüllt von Leidenschaften, aber unfähig, diese zu leben. Sie sinnen
über ihr Dasein und die Kunst – um dann wieder zu verschwinden
oder als Beobachter in einer skurrilen Szenerie zu verharren. Sehen
wir jetzt die Figur der Mascha oder sehen wir ganz einfach eine
Schauspielerin, die diese spielt? Und wer ist dieser
Bühnentechniker, der so ganz selbstverständlich seine Arbeit tut?
Der kroatische Regisseur Bobo Jelčić verzichtet in seiner Inszenierung
der Möwe auf jedes vertraute Tschechow-Ambiente, sprengt, ohne
den Autor je zu verraten, gekonnt Konventionen  bisheriger Lesarten
und lässt seine Schauspieler mit  traumwandlerischer Sicherheit auf
dem trügerischen Grat zwischen Realität und theatraler Fiktion
balancieren. Vielleicht treffen seine Protagonisten gerade deshalb
den Wesenskern der Figuren so präzise.

Produktion: Zagrebačko Kazalište Mladih (ZEKAEM), Zagreb
Sprache: In kroatischer Sprache mit deutschen Übertiteln

Dauer: 1 Std. 30 Min., keine Pause
1. | 2.6.2015 | 20:00 Uhr | Preise: € 8,– bis € 35,–

Festwochen-Service Telefon: 01/589 22 22 
www.festwochen.at

Wiener Festwochen 2015



A Night on the Orient Express
Cirque Rouge

Burlesque & Cabaret

Kommen Sie, steigen Sie ein, und folgen Sie uns auf eine
dekadente, glamouröse und exotische Reise. Der Cirque
Rouge entführt Sie durch eine atemberaubende Nacht, von
Paris bis hin nach Istanbul. Erzählt wird von Kafkas Prag,
von rauschenden Parties in Wien und wilden Nächten in
Bukarest. Der Cirque Rouge erzählt eine Geschichte aus
Burlesque, Akrobatik und Gesang.
Mit dabei sind zwei der derzeit international gefragtesten
Tänzerinnen, Lada Redstar und Vicky Butterfly. Außerdem
die Wiener Burlesque Tänzerin Kalinka Kalaschnikow und
der Akrobatik Künstler Carlo Josef, der auch schon für den
Cirque du Soleil aufgetreten ist. Durch die Nacht führen
King D und die bezaubernde Fia Sco.
So, come, join us for a night on the Orient Express.
Im Jahre 2013 erhielt der Cirque Rouge zudem den Preis
der WKO Tourismussparte in der Kategorie Kultur und
Erlebnis!

16.6.2015 19:30 Uhr € 42,–/35,–/28,–/21,–



DichterVerkehr
Ludwig W. Müller

Fortuna ist eine alte Zicke, und so klopft das Glück eines Tages ganz unerwartet bei Herrn
Müller in Wien-Ottakring an. Um seine Chance zu nutzen, Chefredakteur eines
 internationalen Radiosenders zu werden, verwandelt der engagierte Endvierziger sogar
seine Dichterdachstube in ein Nachrichtenstudio. Informationsradio mit Kulturauftrag rund
um die Uhr – so lautet die quadratisch-runde Aufgabe. Um die zu erfüllen, sollte der
WORDaholic mit dem legendären Wortwitz tunlichst auch noch jede Menge osteuropäischer
Sprachen sprechen. Kein Problem – hilft doch da wieder einmal Müllers multinationale
Hausgemeinschaft aus. Richtig schwierig wird es erst, als der Bed-Room-Producer auch
noch als Reporter auf große Schiffsreise gehen soll – denn die Donau ist lang und das
Budget wie üblich knapp … Prädikat: ein Vorsitzender des Vereins der Freunde des
Schüttelreims verwandelt auch banale Verkehrsnachrichten in höchste Poesie!
Der mehrfach preisgekrönte Kabarettist Ludwig W. Müller gilt als Phänomen: er ist
 redegewandt, wortgewaltig, äußerst wandlungsfähig und ein Meister des Schüttelreims.
Geboren in Innsbruck, aufgewachsen in Oberösterreich, schloss er das Studium der
Rechtswissenschaften ab, um später in Wien Kabarettist zu werden. 
Als solcher lebt er heute in München, das durch die Liebe zur Cellistin Sissi Schmidhuber
zu seinem Lebensmittelpunkt wurde.

17.6.2015 19:30 Uhr € 19,– freie Platzwahl

Studio 
im 

Akzent



Laut Lachen – KabarettistInnen unterstützen Geflüchtete
Leo Lukas, Klaus Oppitz, Gerald Fleischhacker, Aida Loos und die Gebrüder Moped

Leo Lukas, Klaus Oppitz, Gerald Fleischhacker, Aida Loos und die Gebrüder Moped bringen die besten
Szenen ihrer aktuellen Programme auf die Bühne, mit dem Reinerlös der Veranstaltung wird der Verein

PROSA-Projekt Schule für Alle, der Schulunterricht für junge Flüchtlinge anbietet, unterstützt.
Für die einen sind sie „eine zeitgenössische Variante von Karl Farkas und Ernst Waldbrunn“ 

(Der Standard), die anderen lieben ihre frechen Fotografien auf Facebook und Co, die sie in ihrem aktuellen
Programm „Tellerrandtango“ erstmals auch auf Leinwand zeigen. Die Rede ist von dem Duo Gebrüder

Moped, die sinnieren und singen, zündeln und zwitschern und die Welt auf die Probe und den Rest 
auf den Kopf stellen: politisch, persönlich, pikant.

Nicht weniger interessant, spannend und abwechslungsreich ist das Programm der persischstämmigen, 
in Wien lebenden Schauspielerin Aida Loos. Sie erzählt aus ihrem Leben, einem Leben zwischen Orient,
Familienaufstellung, Okzident, Frittierfett, den Unsäglichkeiten der Menschheit, Finanzkrise, Wollen und

Inshallah. Weiters lässt Loos längst vergessene Wiener Lieder aufleben und gibt ihnen ihre ganz
 persönliche Note.

Abgerundet wird das Programm durch den Kabarettisten, Schriftsteller und Regisseur Leo Lukas sowie
Klaus Oppitz und Gerald Fleischhacker. Die beiden sind als Macher von „Willkommen Österreich“ einem

breiteren Publikum bekannt. Fleischhacker tritt nicht nur selbst auf, er moderiert auch den Abend.

18.6.2015 19:30 Uhr  € 22,–/18,–



Vor uns die Sinnflut
berge
Support: Clara Louise

berge sind Marianne Neumann und Rocco Horn. Zwei Großstadthippies
und Freunde. Kennengelernt haben die Berliner sich auf einem
Schulkonzert vor etwas mehr als zwölf Jahren. „Wir haben den ganzen
Abend über Musik geredet – im Prinzip war sofort klar, dass wir
 zusammen Musik machen werden.“ Ebenso klar war ihre Mission: Songs
mit authentischen, intelligenten Texten. Mit ihrem organischen Sound
haben berge ein Album kreiert, das sich öffnet und auch vor den ganz
 großen Themen nicht halt macht – Natur- und Tierschutz, Liebe, Freiheit,
Selbstbestimmung
und der Wunsch nach

einer besseren Welt. berge sind beseelt von der Hoffnung, dass Musik nicht nur
 sprechen, sondern etwas verändern kann. Wer bei den letzten Konzerten in Wien ihre
Hits wie „Meer aus Farben“ mitgesungen hat, darf sich auf die Titel des Anfang Juni
erscheinenden, sehnsüchtig erwarteten Albums „Vor uns die Sinnflut“ freuen.
Im Vorprogramm präsentiert Singer/Songwriter Clara Louise erstmals ihre
 deutschsprachigen Lieder aus dem Debütalbum „Erde“ live im Akustik-Klang.

25.6.2015 20:00 Uhr  Vorverkauf: € 13,– | Abendkassa: € 16,– | freie Platzwahl
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Pinocchio & Show ‘15
Performing Center Austria      
29. | 30.6.2015 18:30 Uhr
2.7.2015 18:30 Uhr
Karten-Tel.: 01/523 56 56

Power of Youth ‘15
Performing Center Austria
1.7.2015 10:30 | 18:30 Uhr
Karten-Tel.: 01/523 56 56

Am Puls 45: »Österreich-Bild«
– Nationale Identität
Vortragende: Prof. Franz X. Eder
und Dr. Charles E. Ritterband
24.6.2015 18:00 Uhr 
Anmeldung erforderlich an Katharina
Schnell unter der Rufnummer 
01/505 70 44 oder der E-Mail
schnell@prd.at

Schwanensee
Die Ballettratten
28.6.2015 11:30 | 14:00 | 16:30 Uhr
Karten-Tel.: 0699/11 63 64 90

Die große bunte Tanzschulshow 
Tanzschule Chris – Stargäste:
Vincent Bueno & León Taudien
5.6.2015 19:30 Uhr
€ 26,–/23,–/21,–/18,–

Fiesta Flamenca 2015
Abschlussvorstellung der
Flamencoschule La Guita
22.6.2015 19:00 Uhr
€ 23,–/20,–/17,–/14,–

Miss/Mister Pole Dance Austria
3. nat. österr. Pole Dance
Meisterschaft 2015
4.7.2015 17:30 Uhr € 46,–/38,–

Pinocchio & Show ‘15                                                                   Power of Youth ‘15                                                                                   Schwanensee
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Liebes Lied!
Nicole Beutler und die Wiener
Theatermusiker
Nicole Beutlers Liebeserklärung
an das Lied – sei es als Chanson,
als Song, als Couplet, als
Schlager.
17.10.2015 19:30 Uhr  
€ 32,–/28,–/24,–/20,–

Chansons d'Amour
Kerstin Heiles singt Edith Piaf
am Klavier: Christoph Pauli
Anlässlich 100 Jahre Edith Piaf
9.10.2015 19:30 Uhr  
€ 32,–/28,–/24,–/20,–

Sehnsucht
Klaus Hoffmann
am Klavier: Hawo Bleich
Neue Tour mit neuer CD
7.10.2015 19:30 Uhr 
€ 32,–/28,–/24,–/20,–

Greta
Ein Jahrhundert Leben 
und Lieder 
Andrea Eckert singt und 
erzählt Greta Keller
21.10.2015 19:30 Uhr  
€ 32,–/28,–/24,–/20,–

Festival des Chansons



Vorschau Herbst 2015

Der böse Geist Lumpazivagabundus oder
Das liederliche Kleeblatt
von Johann Nestroy
Zauberposse des Alt-Wiener Volkstheaters
mit der Musik von Adolf Müller
Der Publikumserfolg des Theater Sommers
Parndorf von 2014, mit einem erzielten
Zuschauerrekord, geht auf Tournee!
29.9. | 27.10.2015 19:30 Uhr  
€ 32,–/28,–/24,–/20,–

Bezahlt wird nicht
Dario Fo 
mit Asli Kislal | Gioia Osthoff | Stefano
Bernardin | Markus Kofler | Sascha Tscheik
Regie: Hubsi Kramar
Satire vom Feinsten. Mit anarchistischem
Witz und italienischem Temperament wird
die freie Marktwirtschaft nicht nur aufs Korn
genommen, sondern buchstäblich aufgespießt. 
Premiere 10.11.2015 19:30 Uhr  19. | 20.11. sowie
4. | 5.12.2015 19:30 Uhr  € 27,–/24,–/21,–/18,–

Die Nagerschlacht des Schüttelreims!
Rau geschleimt und mild gewixt von
Christoph Krall | Ludwig Müller
Simon Pichler und dem Trio Lepschi
1.10.2015 19:30 Uhr  € 27,–/24,–/21,–/18,–



Uraufführung  
Pappà Leone
Geschrieben von der in Wien
lebenden,  kroatischen Autorin
Olja Runjić, gespielt vom
 kroatischen Schauspieler Leon
Lučev und inszeniert von der
bosnisch-österreichischen
Regisseurin Nina Kusturica.
in kroatischer Sprache mit deutschen
Übertiteln
11.6.2015 19:30 Uhr  
€ 26,–/22,–/18,–/14,–

Passion Opera Festival 2015
Cosi fan tutte oder Was die
Frauen wirklich wollen
W. A Mozart
Das Ensemble des Kulturvereins
Passion Artists bietet einen
unvergesslichen Abend mit einer
Kammerversion einer der besten
Opern Mozarts zum Mitsingen
und  Mitspielen.

23.6.2015 19:00 Uhr 
Eintritt: freie Spende 

Anmeldung unter: 0676/944 3200
oder info@passionartists.com

Dorner Show 2015 
Eine Tanzschule stellt sich vor
Dorner, die geniale Tanzschule
mit dem vielfältigen Angebot für
Tänzer – und solche die es noch
werden wollen – von 4 bis 99
stellt sich vor.
27.6.2015 18:00 Uhr  € 21,–/19,–*

Ayres de tango
Circo Ayres
denn das Leben ist bekanntlich
ein Zirkus ...
Die Magie der Kinder auf der
Bühne, eine spektakuläre
Trapeznummer, Akrobaten,
Bauchtanzvorführungen und als
ganz besonderen Gast, ein
Clown, der das gesamte Theater
mit Freude erfüllen wird. 
6.6.2015 18:00 Uhr  
€ 32,–/28,–/24,–/20,–

Studio 
im 

Akzent



Percy Jackson
Der Streit um den 
goldenen Apfel
Dieses Jahr wird die Broadway
Company das Publikum 
 basierend auf der 5-teiligen
Buchreihe „Percy Jackson“ in
das Land der Götter und
 griechischen Mythen entführen.
19.6.2015 10:00 Uhr 
19. | 20.6.2015 19:00 Uhr  
€ 27,–/23,–/20,–/17,–

Once Upon A Time ...
BigsMile Kids & Teens Club
Sie erwartet eine spannende
Märchenreise begleitet durch
coole Tänze, bunte Charaktere
und kreative Bühnenbilder. Am
Ende der Reise wird jede/r die
eigene Märchengeschichte
geschrieben haben!
21.6.2015 16:00 Uhr  
€ 24,–/18,–/14,–/12,–

Oma Ellis Brunnen
Das Musical
Musikschule Liesing
11. | 12. | 15.6.2015 09:00 & 10:45 Uhr
Karten-Tel.: 01/402 36 57

Tanzshow 2015 und das Musical
Oma Ellis Brunnen
Musikschule Liesing
In der »Tanzshow 2015« zeigen
Kinder und Jugendliche ihr
 tänzerisches Können. Mit

Kindertanz, Ballett,  Jazztanz,
Modern und Hip-Hop-
Choreografien bietet die
Tanzshow auch heuer wieder ein
sehr abwechslungsreiches
Programm.
Im zweiten Teil singen und
 spielen die jungen Stars der
Musicalcompany 23, das Musical:
»Oma Ellis Brunnen«
12.6. | 13.6. 19:00 Uhr | 14.6.2015
16:00 Uhr  € 22,–/19,–/17,–/15,–*



Theater mit Horizont: 
Die Schneekönigin
Die literarische Vorlage
von Hans Christian
Andersen gehört zu den
 schönsten Kunstmärchen
des dänischen Dichters.
Es erzählt von den
Abenteuern und
Prüfungen der kleinen

Gerda auf der Suche nach ihrem Freund Kay 
in der bizarr schönen, aber eiskalt erstarrten
Welt der mächtigen Schneekönigin. 
Ein Plädoyer für Liebe und Verständnis das
Wärme in jedes Herz bringt.
Buch und Musik: 
Clemens Handler und 
Gernot Kogler
17.10.2015 Abo Nr. 1–3 | 9.4.2016 Abo Nr. 4–5

für pfiffige junge Leute von 6 bis 10 
4 Vorstellungen an Samstagen

Verein Rabauki: 
Lilly und die wilden Räuber

Die Räuberhauptmannstochter Lilly soll in die
Geheimnisse des Räubergeschäfts eingeweiht werden,
verweigert aber das Stehlen und läuft davon. Im Wald
begegnet sie einer Prinzessin, die das Leben am Hof

satt hat. Lilly gerät in die Fänge der gierigen
Sumpfhexen, die ihre Stimme stehlen wollen. 

Die Prinzessin kann Lilly befreien und zum Dank verrät
Lilly ihr, dass die Räuber das Königsschloss überfallen
wollen. Die beiden Mädchen  verbünden sich, um ihren

Eltern eine Lehre zu erteilen und schmieden einen
Plan. Der Räuberhauptmann und die Königin erhalten

eine ominöse Lösegeldforderung. Beide eilen höchst besorgt zur schluchzenden
Schlucht, wo die angeblichen Entführer ihrer Kinder auf sie warten sollen … 

Der Verein Rabauki, sein Team und die Rabauki Kinder gehen auf die Suche nach
Zivilcourage, Freundschaft und der eigenen Stimme.  

Ein Musical von Juci Janoska (Text und Musik), Regie: Nikolaus Stich
28.11.2015 Abo Nr. 1–3 | 5.12.2015 Abo Nr. 4–5

Kinder-Abo 2015|2016



Schmetterlinge
Kindertheater: 
Die Geggis
Der
Uraufführungserfolg
1990 im Theater
Akzent – jetzt ein
Kindertheater-

Klassiker. Während die grünen Sumpfgeggis
 tauchen und schwimmen, leben die roten
Felsgeggis auf den Bergen und können klettern
und klimmen. Da wäre viel voneinander zu
 lernen – gäbe es nicht manche Vorurteile. 
Bis eines Tages der grüne Gil und der rote Rokko
zufällig  erkennen, dass an diesen Geschichten
etwas nicht stimmt und gemeinsam beschließen,
alles anders zu machen! 
Buch: Mira Lobe, Musik: Erich Meixner 
Es spielen und singen: 
Doris P. Kofler, Anke Zisak, Herbert Tampier 
und Heinz Jiras

9.1.2016 Abo Nr. 1–3 | 16.1.2016 Abo Nr. 4–5

teatro: Peter Pan
Peter Pan, ein
Junge, der nicht
erwachsen werden
will. Ein traumhaftes
Abenteuer in einem
weit entfernten Land
mit vielen

 unsterblichen Helden. Wendy mit ihren beiden
Brüdern erleben mit Peter Pan aufregende
Abenteuer mit den unterschiedlichsten Bewohnern
der zauberhaften Insel Immernimmermorgenland:
den verlorenen Jungs, der boshaften Fee Tinkler
Bell und der guten Feen-Königin, den tapferen
Indianern und Tiger Lilly, den gefährlichen
Meerjungfrauen, den schrecklichen Piraten und
ihrem Anführer Captain Hook, dessen Schicksal
in den Händen von Peter Pan und einem
 tickenden Krokodil liegt. 
Textbuch: Norbert Holoubek, Musik und Regie:
Norberto Bertassi

20.2.2016 Abo Nr. 4–5 | 27.2.2016 Abo Nr. 1–3

Ihre Vorteile:
• um ca. 30% vergünstigt 
• kein Anstellen mehr 
• immer die gleichen Sitzplätze 
• Termine sind bereits zu Beginn der 
Saison bekannt 

• monatliche Spielplanzusendung 
• und natürlich spannende und 
unterhaltsame Vorstellungen

Junior-Abo 1 und 5 Beginn 16.15 Uhr
Junior-Abo 2 und 4 Beginn 14.30 Uhr
Junior-Abo 3 Beginn 11.00 Uhr

Dauer der Vorstellungen 
ca. 60–75 Minuten.

Abo-Preise (sowohl für Erwachsene 
als auch für Kinder)
Euro 48,–/42,–/36,–/30,–
für alle 4 Vorstellungen

Information: 01/501 65-3303
www.akzent.at



Jugendstil-Theater, 
Kunst und Kultur für Jugendliche
Brain von Raoul Biltgen 
Eine Zombie-Trash Komödie zur aktuellen
Bildungsdebatte! In einer von Zombies
 überrannten, postapokalyptischen Welt 
verbarrikadieren sich Kathrin und Anna in
einer Schule und überleben mehr schlecht
als recht. Wie es soweit kommen konnte?
Darüber gibt es nur Vermutungen. Vielleicht
haben sich die Gehirne der Menschen als

natürliche Reaktion auf Multiple Choice Tests, Zentralmatura, PISA und
Leistungsdruck ja einfach selber abgeschaltet? Als plötzlich in Gestalt
eines jungen Mannes ein weiterer Überlebender auftaucht, gerät alles
außer Kontrolle! 
Mit Sophie Berger, Susanne Preissl, Michael Peter Kellner, 
Lilly Anna Janoska | Regie: Christian Himmelbauer, Musik: Juci Janoska 

6.11.2015 19.00 Uhr

Das neue
Jugend-Abo

2015
201612+ MAZAB

Krieg. Stell dir vor, er wäre hier. von Janne Teller
Eine gedankliche Reise aus einem kriegsgeschüttelten Europa
ins sichere  Ägypten. 

Stell dir vor, du wärst derjenige,
der fliehen muss. Stell dir vor,
du wärst derjenige, dessen Haus
zerstört, dessen Familie in
Todesgefahr, dessen Angst so
groß ist, dass das Leben im
gewohnten Zuhause nicht mehr
möglich ist. Stell dir vor, du bist
der Flüchtling, der auf die
Annahme oder die Ablehnung
seines Asylantrages wartet.

MAZAB trifft mit dem Monolog mitten in die aktuellen
Asyldebatten und lädt zu einem einfachen aber effektiven
Gedankenexperiment ein. 
Mit Elisabeth Nelhiebel, 
Regie: Markus Steinwender, 
Musik: Ton Steine Scherben

22.1.2016 19.00 Uhr



Ensemble Imp:Art
Die Sprache des Wassers
Erzähltheater nach 
einem Roman von 
Sarah Crossan
Kasienka ist zwölf,
 eigentlich dreizehn und
lebt mit ihren Eltern in
Deutschland. Eines Tages
verlässt ihr Vater die

Familie und hinterlässt nur einen Zettel. Ihre
Mutter beschließt, den Vater zu suchen und sie
ziehen nach England. Da die Mutter kein Englisch
spricht, muss Kasienka mit ihr von Tür zu Tür
ziehen und das lebende Wörterbuch für ihre
Mama sein. Als sie irgendwann endlich ihren
Vater findet, erlebt sie eine Überraschung. Im
Schwimmbad lernt sie William kennen, einen
etwas älteren Jungen aus ihrer Schule. Und sie
fängt an zu schwimmen. 
Inszenierung: Michaela Obertscheider

4.3.2016 19.00 Uhr

IFANT
Frühlingserwachen
inspiriert von Frank
Wedekind
Die Themen aus
Frank Wedekinds
1891 entstandenem
Stück sind nach wie
vor ein aktueller
Konfrontationspunkt

für Jugendliche. Mitten in der Pubertät suchen
sie in Familie, Freundeskreis und Schule nach
Antworten zum woher und wohin, zum Sinn des
Lebens und zur Sexualität, kurz, zu dem, was sie
interessiert. 
Ein tragisches, wenn auch sehr humorvolles
Abbild der Unzulänglichkeit dieser modernen
Gesellschaft, sich einigen wesentlichen
Problemen wirklich zu stellen. 
Inszenierung: Claudia Bühlmann

22.4.2016 19.00 Uhr

Das Theater Akzent bietet auch in der
neuen Saison wieder ein Abonnement 
mit 4 Vorstellungen für die Alters-
gruppe ab 12 Jahren an. Ihre Vorteile:

• kein Anstellen mehr 
• immer die gleichen Sitzplätze 
• Termine sind bereits zu Beginn 
der Saison bekannt 

• monatliche Spielplanzusendung 
• Publikumsgespräche im Anschluss 
an die  Vorstellungen mit 
SchauspielerInnen und 
Theaterpädagogin 
Michaela Obertscheider
• und natürlich spannende und 
unterhaltsame Vorstellungen

Abo-Preise: Euro 64,–/56,–/48,–/40,–
für alle 4 Vorstellungen

Information: 01/501 65-3303
www.akzent.at



Kartenvorverkauf In der Regel für die nächsten zwei Monate. Telefonisch reservierte Karten müssen spätestens acht Tage vor der Vorstellung abge-
holt werden, außer sie werden mit Kreditkarte gekauft, die wir auch an der Tageskasse akzeptieren (außer bei Ermä ßi gun gen!). Auf Wunsch schicken

wir die Karten per Nachnahme per Post zu (€ 8,– Ver sandkosten). Online
Kartenverkauf auf www.akzent.at. Karten auch bei: ÖGB Kartenstelle
(1020 Wien, Johann-Böhm-Platz 1), in jeder Bank Austria und unter
01/24924, Österreich Ticket, ticketonline.at und Wien-Ticket. Ermäßi gun -
 gen gibt es mit der AK-AktivCard und der Ö1-Card (für nicht mit *
bezeichnete Vorstellungen). Abendkasse DW 33 34 oder 33 35, ab
eine Stunde vor Beginn, keine Kreditkarten, dafür auch Vorverkaufs kar ten.
Öffentliche Verkehrsmittel U1 (Taubstum men gasse oder Südtirole r -
 platz), D (Bel ve dere oder Plösslgasse), 13A. Tiefgarage steht ab einer
Stunde vor bis eine halbe Stunde nach jeder Veranstaltung nach Maß -
ga be freier Plätze kostenlos zur Verfügung. (Einfahrt Argentinier stra ße
hinter dem Theater) Das Theater Akzent ist behindertenfreundlich ge -
 baut. Roll stuhl plätze beim Kauf anmelden! Interessiert Sie das Theater-
Akzent-Pro gramm? Lassen Sie sich regelmäßig und unverbind lich unse-
ren Spiel plan zuschicken! Schreiben, faxen oder mailen Sie uns Ihre Post -
an schrift oder tragen Sie sich auf www.akzent.at in den Newsletter ein.

Fotos: Geggis: Johanna Frischherz | Bury: Katarina Balgavy | Galeb: Mara Bratoš/ZKM | Müller: Thomas Brand | Oppitz: Lukas Beck | Gebr. Moped: Leo Bauer
Beutler: Caro Strasnik _ crazypixx | Hoffmann: Malene Staeger | Eckert: Janine Guldener | Big Smile: Jenia Hamminger | Krieg: Markus-Steinwender | Wasser: Lisa Furtner
Sonstige: Archiv Theater Akzent | Coverfoto: Lena Appl
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